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gewaltfrei@chance-muenster.de 
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Der Chance e.V. wurde 1987 in Münster gegründet. 
Ziel ist die soziale und berufliche Integration und 
Unterstützung von inhaftierten, haftentlassenen, von 
Haft bedrohten und langzeitarbeitslosen Frauen und 
Männern aus dem Münsterland sowie die Hilfestellung 
für deren Angehörige. 

Innerhalb der Beratungsdienste des Chance e.V. liegt 
ein Schwerpunkt auf der Täterarbeit. Die Täterarbeit 
ist für gewalttätig gewordene Menschen mit und ohne 
Hafthintergrund konzipiert. Das Ziel der Beratung ist 
die Beendigung des gewalttätigen Verhaltens.
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Täterarbeit                             
Die Täterarbeit ist für gewalttätig gewordene Menschen aus 
Münster und dem Münsterland mit und ohne Hafthintergrund 
konzipiert. Das Ziel der Beratung ist die Beendigung des ge-
walttätigen Verhaltens.
Es wird sowohl mit Selbstmeldern als auch mit institutionell 
vermittelten Personen gearbeitet. 
Die Beratung erfolgt in Einzelgesprächen und in Gruppentrai-
nings und findet in der Regel in den Räumen des Chance e.V. 
statt.

Täterarbeit Häusliche Gewalt 
Täterarbeit Häusliche Gewalt (HG) ist ein deliktspezifisches 
Unterstützungs- und Beratungsangebot zur Verhaltensände-
rung für gewalttätige Männer, die in (ehemaligen) Partner-
schaften gewalttätig geworden sind. Es handelt sich um ein 
zeitlich begrenztes, kognitiv-verhaltensorientiertes Programm, 
das gewaltzentriert und konfrontativ arbeitet.

Gewaltprävention
Das Angebot der Gewaltprävention richtet sich insbesondere 
an Bewohner und Bewohnerinnen von teilstationären und 
stationären Einrichtungen und Einrichtungen der Wohnungs-
losenhilfe in Münster. Es soll zudem Inhaftierten und Haftent-
lassenen der JVA Münster zur Verfügung stehen.

Sie haben Gewalt gegen eine andere Person angewendet? 

Sie erleben sich als gewaltbereit? 

Sie haben Sorge, diese Gewaltbereitschaft nicht mehr länger 
kontrollieren zu können? 

Sie haben eine gerichtliche oder andere Auflage wegen (häus-
licher) Gewalt erhalten?

Sie haben keine Auflage erhalten, möchten sich aber selbst-
bestimmt helfen lassen?

Sie möchten so nicht mehr weitermachen? 

                        Dann sind wir für Sie da!

Wir können Sie unterstützen, wenn Sie

den Kreislauf aus Gewalt unterbrechen und neue Wege  
ohne Gewalt gehen möchten.

bereit sind, die Verantwortung für Ihr Handeln zu  
übernehmen.
 
sich mit Ihrer Gewalthandlung auseinandersetzen möchten.

Ihr Verhalten verstehen lernen und Ursachen erkennen  
möchten.

lernen möchten, Konflikte gewaltfrei zu lösen.

bereit sind, verbindlich und zuverlässig am Beratungs- 
prozess mitzuwirken.

bereit sind, an einem Gruppentraining teilzunehmen.

über ausreichende Deutschkenntnisse verfügen.

Ein Richtungswechsel braucht Mut, Entschlossenheit 
und Durchhaltevermögen, um zu gelingen –  

gerne begleiten wir Sie auf diesem Weg!

Konflikte gewaltfrei lösen
Beschleunigter Kontakt zum Hilfsangebot: 

Hiermit bestätige ich,

Name, Vorname

Geburtsdatum

dass ich Interesse an einer Beratung habe und damit 

einverstanden bin, dass die Mitarbeitenden der Beratungsstelle 

des Chance e.V. Kontakt zu mir aufnehmen dürfen.  

Zu diesem Zweck dürfen meine personenbezogenen Daten,

einschließlich der Kontaktdaten sowie einem Hinweis zum 

Anlass, von der empfehlenden Stelle (z. B. Polizei, freie 

Träger, Jugendamt, etc.) datenschutzkonform weiter-

geleitet werden. Die Mitarbeitenden der Beratungsstelle 

unterliegen der Schweigepflicht.

Anschrift

Telefon sowie E-Mailadresse

Ort, Datum, Unterschrift

Diese Zustimmung kann ich jederzeit widerrufen.

Chance e.V.-Täterberatung
Friedrich-Ebert-Str. 7 - 48153 Münster
Tel.: 0251 6208825
Fax: 0251 6208849
E-Mail: gewaltfrei@chance-muenster.de
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